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Wer und was ist eigentlich dieses Neukölln?  
Neukölln ist eine Großstadt. Der Bezirk hat mehr  
Einwohner als Kiel oder Mannheim. Hier stellen 
sich die gesellschaftlichen Fragen des 21. Jahrhun-
derts: Gibt es Arbeit für alle, und zwar befriedigende 
Arbeit? Können wir allen gute Bildungschancen 
bieten? Können wir die kultur-elle, soziale und welt-
anschauliche Vielfalt nutzen, anstatt uns voneinander 
abzuschotten? Neukölln verändert sich rapide: durch 
den Zuzug junger, kreativ arbeitender Menschen, 
durch die zunehmende Attraktivität für Wohnungs-
suchende mit höherem Einkommen und bleibt 
dennoch eine der ärmsten Stadtregionen Berlins. 
Kein Wunder, dass sich Sozialwissenschaftler  
immer wieder mit dem Bezirk befassen. Die For- 
schung befragt die Neuköllner, wertet Antworten  
und Statistiken aus, interviewt Fachleute in Ver-
waltungen und Initiativen. Doch was passiert 
mit dem gewonnenen Wissen über Neukölln? 
Wer liest die Studien, was lernen wir aus ihnen? 
Bei der Veranstaltung „Fokus Neukölln“ begeg-
nen sich Wissenschaft und Bürgerschaft des 
Bezirks. Studien über Wohnen, Leben und Lernen 
in Neukölln werden knapp und verständlich vor-
gestellt – alle sind zur Diskussion eingeladen.

Im November 2015 fand Fokus Neukölln als Ko- 
operationsveranstaltung von Wissenschaft im  
Dialog (WiD), der Bürgerstiftung Neukölln und  
dem Wissenschaftszentrum Berlin für Sozial- 
forschung (WZB) zum ersten Mal in der Villa  
Neuköllen statt. Fokus Neukölln II stellt die Fort-
setzung dieser Veranstaltung dar. Aufgrund der 
positiven Resonanz sind weitere Termine geplant.

Experten und Projekte
Doris Kleilein
Architektin, Redakteurin Bauwelt
„Kahvehane – anatolische Kaffeehäuser  
in Kreuzberg und Neukölln“

Silke Brenne
MPH, Charité
„Perinatale Gesundheit und Migration“

Prof. Dr. Susanne Junker
Beuth Hochschule für Technik Berlin
„Flughafenstraße – urbane Rückbebauung  
einer Brandwandschneise“

Dr. Cordelia Polinna
TU Berlin, Center for Metropolitan Studies
„Das Böhmische Dorf als Stadtlabor“

Teresa Stumpf, M.A.
Universität Hamburg
„Neukölln: Offen und geschlossen zugleich?  
Interaktion und Vernetzung in Zeiten des  
sozialen Wandels“

Alejandra Tijerina García, M.A.
Universität Hamburg
„(Um-)Wege zur Integration: Das Beispiel der  
neuen spanischen Migranten in Neukölln“

Moderation
Prof. Jutta Allmendinger, Ph.D.
Präsidentin Wissenschaftszentrum Berlin  
für Sozialforschung (WZB)

Simon Hauser
Berater für Wissenschaftskommunikation

Fokus Neukölln II

* �Zur besseren Lesbarkeit wird im Text auf die gleichzeitige Ver- 
wendung der männlichen und weiblichen Sprachform verzichtet.  
Die Bezeichnungen gelten für beiderlei Geschlecht.


